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Provinzialblatt
d e r badischen Psalzgrafschaft

7g . Mittwochs den Iten Mai I8OZ .

Bekanntmachungen .

^ ^ er hiesige Burger und Fuhrmann Daniel
Grün hat das Fuhrwesen vom Besoloungs -
und anderm Herrschaft !. Holz für das nächste
Rechnungsjahr wiederum t» Steigerung , als
Wenigstnchmender , erhalten , und vom Wagen
htenach ausgesezten Fuhrlohn zu fodern , als :

vom Neckar bis an die Planken , — 25 kr.
— — — über die Planken — 29 kr .
aus jedem Holzhof bis an die Planken 17 kr.
von da bis über die Planken oder brei¬

te Straße — ig kr.
vom Neckar , oder aus den Holzhöfen

biö an dle Rheinzollstatten — 39 kr .
Welches den resp . Herren Salarianden und
andern Empfängern von herrschastl . Holz an -

durch bekannt gemacht wird . Mannheim am
2oten April 1825 .

, Kurfürstl . Holzverwaltung .
Serenissimus haben In Erwägung der bei

mehreren Schuldkontrakten einzelner Unterge¬
benen des dahiesigen kurfürstlichen Theater -
und Orchesterpersonals unterloffenen Heber «

vortheilungen , und zu künftigen sorgsamen
Vorbeugung aller schädlichen Folgen in ähnli¬
chen Fällen , gnädigst zu bestimmen geruhet ,
daß alle mit dem Theater » und Orchesterper¬
sonale geschloffene Kontrakte , welche , sei eS

auf einmal oder durch nach und nach bewillig¬
te Zuschüsse , die Summe von drei unddreißig
Gulden übersteigen , imgletchen auch jene von

geringer » Summen , wodurch ein Kredit auf
länger als sechs Monate , rS sei nun gleich
erstmals oder mittels «intretender Verlänge¬
rung , gegeben wird , nur dann ein Klagerecht
gewähren sollen , wenn der Kontrakt bet der

I Marschallamtlichen Deputation vorgelegt , und
die nach Verhaltniß der Besoldung und Noch »

! dürft des kontrahirenden Untergebenen nicht
leicht zu versagende Bewilligung ertheilr sein
werde ; mithin haben diejenigen , welche ohne
diese Vorsichten mehr oder länger borgen , und
dann in freiwilliger Zahlung oder Gegenrech »

nung nicht Zahlungsmittel finden , sich selbst
den Verlust zuzuschreiben . Mannheim den
iten April 1805 .

Kurfürstliche HofmarschallamtS -Deputatlon .
Vdt. Brüder .

Damit niemand sich entschuldigen könne , als

habe er nicht gewußt , daß die Zelt zur Be¬

zahlung der herrschaftlichen Schazung wie¬
der eingetreten sei « ; so wird von unterzogener
Stelle hierdurch jedermann erinnert , daß diese
Gelder für daS Quartal vom 2zten Januar
bis zum 2Zten April l. I . längstens bis den
8ten des darauf folgenden MonatS Mai an
die einschlägigen SchazungSempfängrr Hrn .
Dkehl und Hrn . WermerSkirch entrichtet wer ,
den müßen , und im entgegengesezten Falle
die darauf erfolgenden Unannehmlichkeiten ein

jeder sich selbst zuzuschreiben habe . Mann¬

heim den i8ten April 1825 .
Von kurfürstl . Gefälleverwaltung .

Bei dem vorgestern dahier abgehalten worde¬
nen Grorgi -Vlehniarkt wurden hier eingebracht :

75 Pferde , 590 Ochsen , 133 Kühe , 96 Rin¬
der ; und davon 6 Pferde , 102 Ochsen , 54
Kühe , 3z Rinder , sohin im ganzen ipzStlkk
verkauft , und dafür 13762 fl . 7 kr . erldöt .
Brette » den 2 > ten April , 825 .

Kurfürstlich badensches Amt .
G . Pvffelk .

Vd % Schiller .
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Gerichtliche Aufforderungen .
Die Thomas Gaurhlerischen , und Ochsen-

reukherischen Relikten werden öffentlich an-
mlt vorgeladkn , sich binnen 3 Monate da .
hier zu dem Empfange der Ihnen zukvmmen-
den Hälfte der Peter Gauthierischen Forde¬
rung an die von Jagerische Debitmasse unter
dem Rechtsnachlheile zu melden , daß sonst
dieser ihr Antheik unter die übrigen Gläubi¬
ger pro rata deren Forderungen vertheilet wer¬
den sollen . Mannheim den yten April 1803 .

Kurfürst ! . Hofgericht der badischen
Pfalzgrafschaft»

Freiherr v. Hacke.
Courlin. Stein.

Die allenfalls » och unbekannten Gläubiger
der von dem den vorhlnigen Frankenthaler
Porzellain - Fabrikantdirektor Johann Berg-
rold nachgelaßene Wittib Anna Zilonia , ge-
bvhrne Falk, werden zur Richtigstellungihrer
Foderungen , Versuch einer gütlichen Verein¬
barung , und in deren Entstehung zu Be¬
hauptung ihres Vorzugsrechts bei der Stadl -
schreiberel auf den ibten Mai d. I . Morgens
um 9 Uhr , und zwar unter sonst zu gemär¬
ten ' habendem Ausschlüsse von derselben Masse ,
hiemit öffentlich vorgeladen. Mannheim den
LZten April 1805 .

Kurfürstliches Stadtvogteramt .
Rupprecht .

Brentano . Vllt. Zell.
Die allenfalls noch unbekannten Gläubiger

her verstorbenen Christin« BakhauS, einerToch -
ter de» verstorbenen Burger» und Perücken-
»nachrrS Heinrich BakhauS, werden zu Rich¬
tigstellung ihrer Foderungen, Versuch einer

8
Milchen Vereinbarung rüksichtlich der Zah»
ung , und in derselben Entstehung zur Be¬

hauptung ihres Vorzugsrechts bei derfStadr»
schrelberet auf den ibten Mai l . I . Morgens
9 Uhr , und zwar bei sonst zn gemärten ba¬
dendem Ausschluß von derselben Masse hie-
rnit öffentlich vorgeladen . Mannheim den
SZtrn April » 825.

Kurfürstliches Stadtvogtelamt.
Rupprecht.

Brentano » Vllr» Zell.

Der verwlttibte Einwohner von der Glas¬
hütte , Johann Adam Müller , welcher vor
zwölf Wochen mir Imüklaßung seiner acht,
zum Thrtle noch unerzogenen Kindern sich
heimlich entfernt, und bis jezt keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , wird hiermit anf-
gefordert : von heute an in sechs Wochen vor
hiesigem Amte zu erscheine» , und sich über
seine Entfernung zu verantworten , oder zu
erwarten , daß nach dieser Frist wider Ihn ,
wie gegen einen auSgewanderten Umerthanen,
auch sonst weiter gesezlich verfahren werden
wird » Heidelberg am 27ten April 1805 .

KurfürstlichesAmt.
Nestler.

Rertig.
Der am loten Febr. l. I . mit Rüklaßung

verschiedener Kleidungsstücke und Papiere zur
Sicherheit für seine geringe Zeche, und ein !»
gen baaren Vorschuß von hier weiter gereiste
Baron von Lange aus Blankenhagen bei Ro»
stok, wird andurch vorgeladen , binnen 4 Wo¬
chen bet dem hiesigen Burger und Rosrnwirkh
Schüz seine Kleidungsstücke und Papiere ge¬
gen Zahlung des Betrags von Zehrung, Vor¬
schuß und Unkosten auszulbsen , oder zu er«
wärrigen, daß jene öffentlich versteigert , die¬
se aber auf seine weitere Kosten ad Depofi-
tum genommen werden . Wetnheim am
24ten April 1805.

Kurfürstlich dadenscheS Amt.
Beithorn. *

Der unter dem kurdaierischen Infanterie -
Regiment Herzog Karl als Korporal gestan¬
dene , der Entführung junger Leut» au« seinem
Geburtsort verdächtige , und aus der sich des«
falls zugrzogenen Verhaftung entwichene Georg
Baffaurr von Laudenbach, wird hierdurch auf-
gefordert , sich binnen unerstrrklicher Frist von
6 Wochen dahier persönlich zu stellen, gegen
den ihm zu Last liegenden Vorwurf und über
seine Flucht zu rechtfertigen , oder in contu¬
maciam das weiter Rechtliche zu erwärtigen.
Wetnheim am 2Zten März 1805.

Kurfürstlich dadenscheS Amt.
Be 'thvrn. V<it. Baj«r.

Der vor einigen Wochen heimlich von hier
entwichene Burger und Bäckermeister Johann



Nepomuk Berberich , wird hiedurch öffentlich
aufgefodert, sich innerhalb z Monaten um so
gewisser bet hiesigem Stadtamt zu stellen, und
über seinen Austritt zu verantworten , als
widrigenfalls wieder ihn nach bestehender Lan
deskonstiiution gegen ausgetreteneUnterthanen
verfahren werden solle. Bruchsal am 2Zten
Hornung 1805 .

Kurbadisches Stadtamt.
Gemehl.

Vdt. Bodenmüller.
Martin Dehm , lediger Burgerssohn von

Jbhling , welcher zum kurfürstlichen Militär¬
dienst als Rekrout gezogen worden, daraufhin
aber sich heimlich von HauS entfernt, und als
Maurer in die Fremde gegangen , wird hiermit
öffentlich vorgeladen , sich innerhalb z Mona¬
ten dahier zu stellen, oder zu gewärtigen, daß
gegen ihn nach der LandeSkonstitution wider
ausgetretene Unterthanen fürgefahren werben
wird. Bruchsal den neu Marz 18-75 .

Kurfürstliches Landamt.
Guhmaun.

Vdt. 3f. Fränzinger.
In der Derlaßenschafts « Sache des verleb¬

ten hiesigen kurfürstlichen Hof » und reformir-
ten KirchenrathS Wächter hat sich , nach ge¬
pflogener Untersuchung der von ihm besorg¬
ten Kuratelschasten , und sonstigen Vermö¬
gens - Verwaltungen nunmehro gezeigt : daß
daS sctiv - Vermögen kaum zu Befriedigung
der prlvilegirten Gläubiger zurrlchen dürfte.
Alle jene , welche eine Foderung auS irgend
einem Grunde an diese Masse machen zu kön¬
nen glauben , werden daher zu deren Rich¬
tigstellung , und zum Streit über de» Vor¬
zug auf Dienstag dea r8ten künftigen Monars
Mat Morgen- frühe 9 Uhr unter dem Nach¬
theil de» Ausschlusses anhero vorgeladen .
Heidelberg am izten Avril 1805 .

Kurfürstliche HofrathS- Kommission .
Tillmann . V-it . Weber .

Zu Berichtigung rer VerlaßenschastSmasse
der verlebten kurvfälzischen Geistlichen Admi «
nistrarionS - SekretariuS Harfcherifchrn Ehe¬
leuten sind zwar alle deren Gläubiger in den
Mannheimer - und Frankfurter Reichspost-
amtS-Ieikungen schon am zten Frhr . 1792 .

* 3 *

zu rechtlicher Ein »und Ausführung ihrer Fo»
derungen unter dem gewöhnlichen Rechts»
Nachtheil auf den l4ten Oktober desselben
Iahreö vorgeladen worden , wahrscheinlich
aber , wegen den gleichzeitigen Kriegs - Er»
eignissen in dem bestimmten Termin nur we»
nige derselben erschienen ; wie nun wegen tm-
mittels eingetretenen sonstigen Hinvernissea
der weitere Verfolg dieser Sache bisher auS»
gesezt geblieben , jezt aber auf deren Beendi¬
gung , und zwar , bei der offen liegenden de»
deutenden Unzuretchigkeit der Masse zu Be»
friedigung aller Gläubiger wo immer möglich,
mittels eines Nachlaßvertrages gedrungen
wird , so werden alle Gläubiger genannter
Harscherischen Eheleuten zum Versuch eines
Nachlaßvertrages , und bet dessen Entstehung
zum rechtlichen AuStrag ihrer Federungenauf
Dienstag den 7ten künftigen Monats Mat
Morgens früh 9 Uhr unter dem Nachtheil
des Ausschlusses anhero nochmal aufgerufen.
Heidelberg den i2ten April 1805 .

Kurfürstliche Hofrathö-Kommlfsivn .
Tillmann . Vdr. Weber.

Da der Burger von Zentern Lorenz Schmitt
bet hiesigem Amte unterm Heutigen erklärt hat,
mit feinen sämtlichen Gläubigern zu liquidsten ,
und gebethen , dieselben des Endes vorzuladen :
als werden sämtliche , welche aus immer einem
rechtlichen Grunde eine Foderung an gedachte«
Schmitt zu haben vermeinen ; andurch aufge-
fordert zur dießfallsigen Liqutdationspfleaeam
Mittwoch den 8ten künftigen MonatS May
früh um 9 Uhr mit ihren io Händen habenden
BeweiS - Urkunden dahier vor Amte zu erschei¬
nen , oder aber zu gewärtigen , daß nur die
Erschienenen auS dem gegenwärtig vorhande¬
nen Vermögen des Schmitt befriedigt , die
Nichterschienenen aber mit ihren allenfalls pri»
vllegirten Foderungen hintangesezt werden .
Odrnhetm am ijttn April 1805 .

KurbadenscheS Amt.
Meßbach. Kkrchgeßner.

Ueber daS Vermögen de- Adam Wkpfler
von Bauerthal hat man den Konkurs erkannt,
und zur Liquidation und dem Streit über dea
Vorzug Tagfarth auf Dienstag den Lite «,
Maj anberaumt, an welchem TageMorgenS-

*
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vm 9 Uhr , alle diejenige , so ex quocunque
capite eine FoderUng zu machen haben , bky
Strafe des Ausschlusses von gegenwärtiger
Masse dahier zu erscheinen haben .
Neckargemünd den lyteu April 1805 .

Kurfürstlich Badisches Amt .
Reidel . Rettig .

Der von dem kurfürstlich badenschen Jä <

gerbatatllvn im Monat Februar deseriirke ,
von Heidelberg gebürtige Joseph Winkler , wird
andurch vorgeladen , sich innerhalb 3 Mona¬
ten bei gedachtem Bataillon unfehlbar zu
sistiren , überfeinen Austritt Rede und Antwort

zu geben , oder zu gewärtigen , daß gegen
ihn , nach der Landeskonstitution wider aus ,

getretene Militärpersonen verfahren werde .
Heidelberg den 8ten April 1805 .

Kurfürstlicher Stadt » Rath .
Tillmann . Sartorius .

Der zu Schrießheim wegen Diebstahl und
als Landstreicher eingesessene Georg Jakob

lEurich , angeblich ein Soldaten « Kind auS
Mannheim , hat Gelegenheit gefunden in vrr ,
stoffener Nacht aus seinem Gefängnisse zu ent¬
weichen ; man ersucht daher jede Obrigkeit ge¬
ziemend , genannten Flüchtling auf Betreten
arretiren zu lassen , und hievon gegen den Ko ,
sten - Ersatz und Erbindung zu ähnlichen Ge¬
gendiensten anher gefällige Nachricht zu er-
theilen . Heidelberg den 2vten April 1805 .

Kurfürstliches StaabS - Amt Waldeck .
Lang .

Beschreibung deS Flüchtlings .
Derselbe ist 5 Schuh 3 Zoll groß , er hat

braune Haare blatternarbigtes und sowmer -

pekigrs Gesicht , blaue von außen etwas auf -

geschwollene Augen , rothe kurze Augrnbrau -
nen , eine stumpfe Nale , eine aufgeworfene
etwas vorstehende Oberlippe und kurz einge -
drükten Kinn , seine Kleidung Ist eine weiß
vrrschmuzte baumwollene Kappe , ein altes
schwarzseideneS HalStuch und «In verschmuztes
« riß leinenes unter demselben , ein alter ge¬
streifter franzkeinener WamS mit Taschen
auf beiden Selten . eine schwarze sammetzeuge -
« e Weste mit 2 Rethen schwarzer überspvnne -
» er Knöpfe , «in Paar weiße wollene gewede¬
ne Prndul - Hose«, gestrickte wollene weiß- und

schwarz melirte Strümpfe , ein Paar trocken »
lederne mit Kordel zugebundene Schuhe , hat
kränkliches Ansehen , und führt einen gebeug »
tcn schwankenden Gang .

Nach dem erfolgten Ableben der Joseph
Niedergallschen Ehefrau auf dem Schwaben »
heimer Hofe , ist die Auseinandersezung dieser
Masse nbthig geworden ; indem man nun
nach dem bekannten Aktiv - und Passiv - Ge «
halte bis zum Schluffe dieses Geschäftes voran »
geschritten Ist , so wird solches mit dem An¬
hänge bekannt gemacht , daß die allensallsi »
gen , bisher unbekannten Joseph Nicbergall »
scher , Gläubiger sich von heute an in vier Wo¬
che » unter Strafe des AuSschiusseS von dieser
Masse mit ihren besizenden Urkunden dahier
zu melden , und ihre Ansprüche rechtlich ein »
und auszuführen haben . Heidelberg am i ? ten
April 1805 .

Kurfürstliches Amt .
Nestler . Rettig .

Aus Befehl kurfürstlich hochpreißlichen Hof »
gerlchtS soll der Gräflich von Etckingensche
Anthell Jehend ' RechtS auf dem Unternhofebei
Horreuberg zur öffentlichen Versteigerung ge¬
bracht werden , welches den Liebhabern andurch
eröffnet wird , um in der hiezu anberaumten
Tagfart Montag den rztenkünftigenMonatS
May Morgens io Uhr auf gedachtem untern
Hofe sich elufiriden zu können .

Rauenburg am ibtt » April 1805 .
Kurbadeusches Amt Kißlau .

Well . Wvll .
Die von dem Kurfürstlichen Infanterie -

Regiment Kurprinz aus Mannheim meinei¬
dig desertirlen Christoph Schwarz und Phi¬
lipp Rück von Neckargemünd , dann Philipp
Ebrrt von WaldwiiiiwerSbach , haben a da ’ o
binnen 3 Monaten sich dahier bei Amt zu stel¬
len , und wegen ihrer Entfernung zu verant¬
worten , wtdrigens zu gewärtigen , daß gegen
sie , als gegen ausgetretene Uutenhanen nach
der Landes - Konstitution verfahren werde .
Neckargemünd den srerr Aprii,805 .

Kurfürstliches Amt .
Reidel . Rettig .

Sämtliche Gläubiger des verlebten Bäcker -
melster Konrad B «ck von hier , über dessen



Vermögen wanden Konkurs erkannt hat , wer¬
den andurch rdlktallter vorgeladen , Dienstags
den jtea kommenden Monats Mal Morgens
um y Uhr dahier zu erscheinen , und ihre For¬

derungen gehörig zu liquidsten , widrlgens zu
gewärtigen , daß sie mit denselben von der vor¬

handenen Masse präkludirt werden . Neckar¬

gemünd den zten April 182 z .
Kurfürstliches Amt .

Reldel . Retllg .
Da zum Beßten der abwesenden Katharina

Pütz 2Zyfl . 20 kr . in dem kurfürstlichen Hof -

rathSdeposita beruhen , derselben Aufenthalt
aber nicht bekannt ist , so wird genannte Ka¬

tharina Pütz , oder ihre etwaigen rechtmäßigen
Erben fab termino von 3 Monaten andurch

vorgeladen , zum Empfange dieser Summe

sich gehörig zu legitimiren , oder zu gewärti¬

gen , daß nach fruchtlosem Verlaufe dieser an -

gesezten Zeltfrlst hierüber weiterS werde ver¬

fügt werden . Mannheim am 18 . MarzihoZ .

Kurf . Hofrath der badischen Pfalzgrafschaft .
V <lr . Karg .

Die vor mehreren Jahren von Schauern -

heim nach Ungarn abgezogen ftyn sollende
Karl Magische Ehefrau , wird öffentlich andurch

vorgeladen , sich binnen z Monaten über den

von dem Wilhelm Bader von Neustatt in Be -

treffdeS zu Feudenheim beruhenden Erbfchafts -

restes von 274 fl . 30 kr . gemachten Anspruch
unter dem RechtSnachkheil « zu erklären , daß

ansonst nach umloffener dieser Frist besagter
Erbschaftsreft samt Zinsen dem Arrestlmpe -

tranten ohne WeiterS auSgeliefert werden solle .

Verfügt im kurfürstl . Hofgericht der badischen

Pfalzgrafschaft . Mannheim am iten Februar
182 -; . Courlin .

Wolff . Vdf . Steln .

Rauf - Anträge .

Di « von dem dahier verlebten evangelisch »

deutsch -reformirten Schullehrer und Schreib -

meister Johann Friedrich Piris rükgelaßene

31 große und 2i kleine Kupferblatten zum
Drucken der von dem verlebten verfertigten
berühmten deutschen , englischen und französi¬

schen Schreibvorschriften , so wie ein be¬

trächtlicher Borrarh derselben , werden Mitt »
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wochs den 22ten künftigen Monats Mai früh
um 9 Uhr , und mehrere wohl konditionirte
Fortepianvs und Klavierflügel von berühmten
Meistern am nämlichen Tage Nachmittags
2 Uhr , dann Freitags den 24ten besagten
Monats Morgens ftüh 9 Uhr eine schöne
Samlung sielnschaligker Thicre und Seege »
wächst », nebst einer Beschreibung hierüber von

Georg Erhard Rumph , in der Sterbwolz .

nung , dem WIrthshaus zum goldnen Becher
über , öffentlich versteigert . Mannheim den

2Jtea Apri ! 1805 .
Kurfürstliche Erbvertheilunaskommission .

Vdt . Sala .
Infolge eingelangter kurfürstl . HofrathS .

enrschließung wird man Montag den bren
künftigen Monats Mai des Nachmittags um
l Uhr zu Aglasterhausen in des Schultheis ,
sen Weidenhammer Behausung von dem auf
dem Herrschaft ! . Speicher zu Neckar - Schwär ,

zach liegendem Fruchtvorrath , vorbehaltlich
gnädigster Ratifikation , und nach vorher auf .
gestellten Proben : 320 Malter Spelz . und
300 Malter Haber , 1804 * Gewächs öffent .
Ilch versteigern ; welches zu Jedermanns Wlft
senschaft hierdurch bekannt gemacht wird .
Neckargemünd den 24ten April istoz .

Von kurfürstl . Gefälleverwaltung .
Bachers .

Bis Mittwoch den 8ten Mal d . I . Nach ,
mittags um 2 Uhr , werden dem kurfürstl .
Hofraihsbefehl gemäß In hiesiger kurfürstl .
Gefällverwaltung 170 Mltr . Gerst , 300
Mltr . Spelz 1824er Gewächs , und ico
Mltr . Spelz , 803er Gewächs an dle Meist »
diethende öffentlich versteigert werden ; welches
hiermit gedörlg bekannt gemacht wird . La»

denburg den lyten April 1825 .
Kurfürstliche Gefällverwaltung allda .

Da dir , dem Müllermeister Wlltbert ifndP

zu Rauenberg gehörige herrschaftliche Srdbe »
stands - Mühlebestehend in 2 Mahlgängen
und einem Schälgang mit 2 Wasserräder samt
zugehörigem Haus , geräumiger neuerbauter
Scheuer und Stallungen , Gärten und mit
der Mühle verbundenen 2 Mertel Wiest » , dann
rin Morgen Weinberg und 2 Viertel Acker . auf

eigenen Antrag de» ErtzbestanderS , versteigert
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werten solle , und hiezu Tagfart auf Mon¬

tag der , 27KH künftigen Monates Mat Mor¬
gens io Uhr anberaumt ist , so wird solches

D de» Liebhaber » zur Nachricht eröffnet .
Rauenberg am yren April 1805 .

Kurfürstliches Amt Kißlau
Woll . V6t . BvoS .

Montag den öten May l . I . wird zu Ober¬
grombach der herrschaftliche Burg » Weinberg
» 6 8 Morgen r Viertel zz Ruthen in kleinern
Abrheilungen öffentlich auf dasigrm Rathhaus »,
unter Vorbehalt der Genehmigung kurfürstli¬
che« Hvfraths versteigert werden . Die Liebha¬
ber können sich wegen der Beschaffenheit und
Bedingungen bet hiesiger Gefällverwaltung
melden . Bruchsal den rytrn April >805 .

Kurf . Badische Landvvgtet Michelöberg .
Friedrich Cassinvne .

Bei der hiesigen lutherischen Gemeinde ste¬
het «ine Glocke von ohngefähr 40 ife am Ge¬
wicht , und eine wohlkonditionirte Uhr , so
Stunden und Viertel schlägt , mit einem über¬
goldeten risenen Zifferblatt mit Viertel - und
Stundenzeiger , dann übriger Zugehörde zu
verkaufen , welch ' ein so anderes bei dem lu¬
therischen Schulmeister täglich in Augenschein
genommen werden kann . Zelsenhausen den
ibten April » 805 .

Von Kirchenvorstands wegen .
* Auf Donnerstag den 2ten kommenden Mo¬

nats Mai Nachmittags 2 Uhr wird der zur
Handelsmann Kdsterischen Verlaßenschasts -

maffe , über dem Neckar an der untern Hirsch -

gasse sehr bequem gelegene Garten , auf wel¬

chem bereits rin Gebvth von 710 fl . ge .

schehen , zu Neuenheim auf dem Rathhause
unter sehr annehmlichen Bedlngniffen an den

Lezt - und Meistdiethenden zugeschlagen ; wel¬
ches von Seiten der Emanuel Kösterlschen
Erben den etwaigen Steigungölustigen an -
durch bekannt gewacht wird . Heidelberg
den 2Zten April i8 ° 5 .

Den bten Mai werden in dem SterbhauS
deS Hrn . Grafen v . Sarazone neben dem Main¬

zer Hof , verschiedene Effekten , alS : Gold ,
Silber » Prätivsen , Penduis - Nacht - und son¬
stige Uhren , Spiegel , Gläser , und pronzene
Kronen - und Armleuchter , Bettung , MannS -

kleldung , leinen Getüch , Zinn , Kupfer , Mes¬
sing , Ei >en - und Blechwerk , Porzellatne und
Gläser , Schreinerwerk , Chaisen und Sattel¬
zeug , und sonstiger Hausrath Morgens von y
bis 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr ge¬
gen gleich baare Bezahlung versteigert , und
so die folgende Tage fürgefahren werden .

Inüriem . Moll .
Die Frau Majorkn von Becke ist gesonnen ,

das von ihrem Onkle dem Hrn . Grafen v. Sa¬
razone ererbte Haus neben dem mainzer Hof
gelegen , auö freier Hand zu verkaufen ; eS ent¬
hält in dem untern Stock «inen sehr schönen
großen Speisesaal , nebst einem Neinern , dann
2 Zimmer , Schlafkablnet , und rin kleineres
nebst g Dienstdothenztmmer ; in dem mittler »
Stock einen sehr schönen Saal mit fünf
Zimmer und Altan , in dem rechten Flügel 4
Zimmer , und indem linkenzZimmer ; indem
obersten Stock 2 Zimmer ; 19 von diesen Zim¬
mern sind mit Oefen versehe », dann eine große
Küche in dem untern Stock , nebst Waschküche ,
Pferdöstall für 6 bis 8 Pferd «, Remise für
z bis 4 Chaisen , Heumagazin , Holzremise ,
Z Keller , worin » man wenigstens 150 Fuder
Wein aufbewahren kann , z Speicher ; nebst
der Hauptstiege hat es noch 2 in den Flügeln
angebrachte Nebensttegen und sonstige Bequem¬
lichkeiten . Die Einsicht kann jeden Tag und
Stunde von denKauflustigen genommen wer¬
den . — Ferner ist eine Sainlung von Malereien
von den berühmtesten Künstlern Originale von
Quidoreni , Peruschlno , Rembrand , Caratschy
und Kobel vorhanden ; ebenso eine nicht unbe¬
deutend , Sammlung von Gruppen und Figu¬
ren von Pronze , und dergleichen von Marmor ,
nebst einer Kupferstichsammlung allda käuflich
zu haben , und können ebenso jeden Tag und
Stunde von den Liebhabern In Augenschein ge¬
nommen werden .

Karl Tischler , Spizenfabrikant wohnhaft
in Rastadt , verkauft alle Sorten französischer
Spizen in billigstem Preis . Er hat allhier
seine Niederlage im Vogel Strauß in der
Kapuzinergaße .

Pa chtaritrag .
Künftigen Dienstag den jten Mai Nach¬

mittags um z Uhr , wird In dem WelnwtrthS -



hauS des Hrn. Dlehl dahier, der, an der
Pferdeschwem vor dem Rheinthor gelegene
Militärbleichplaz ad z Vrtl. io 4 Ruthen ,
welcher zu einem AuSlad - und Magazinplaz
für Holzhändler zu gebrauchen ist , in einen
sechsjährigen Zeitbestand öffentlich an die
Meistbietheudenversteigert , Mannheim den
2yren April 1805 .

Kurbadensche Gefallverwaltung.
Anzerge .

Bek bevorstehender geeigneter guter Witte¬
rung , wird die hiesige Tuchdleiche zu Anfang
Aprils wieder eröffnet werden . Der Preis
p . Elle für £ dis J breites Tuch ist zkr. , der
für £ breites 4 kr. Durch prompt«, und reelle
gute Bedienung werde ich daS mir geschenkte
Zutrauen deS Publikums zu erhalten und
vermehren suchen . Die Tücher beliebe man
bei Frau Rärhtu Ellkng Wittib , vem schwar¬
zen Bären gegenüber, abzugeben . Mannheim
den 7ten März 1805 . Friedrich Deurer»

Mannheimer Kirchenbuchs - Auszüge.
'

Gebohrne : Den 2oten April : Karolkne
Auguste Eleonore Julie Dorothee, Vater
Karl Philipp August Otto Ludwig Freiherr
v. Iyllenhardk , kurf. badischer Justizrath
u . Kammerjunker » E. 8 . Den 2Nen :
Anna Katharina Karolina , Vater Theo¬
bald Moll , Br. u. Bierbrauer , E . R.
eod . August Rudolph Ludwig Dominik,
Vater Rudolph Henßler, Br. u. Wirth ,
E . R . «od . Kunigunda , Vater Martin
Vogel , Soldat , E. L. Den 2Zt «n : Joh.
Adam, Vater Joh. Köhler , Br . u. AckerS -
mann , E. L. eod. Franz , unehelich, K.
Den 24WN : Joh. Georg , Vater Georg
Konrad Mieler , Beisaß , E. R . «od. Frie¬
drich , unehelich , K. Den 2zten : Dem
Michael Sojez ein todtgedohrner Sohn, E.
R . Den 26ten : Barbara , unehelich, K .
Den 27ten : Arnold Gregor , Vater Va¬
lentin Mehl , Br. u. Wrinwlrth, K.

Gestorbene : Den arten April : Susann «
Katharina Mayerin , alt iZ J . E. L . Den
2-ften : Frau g . R. Helena Augusta v. Bo-
gelluS , alt 64! I . , K. eod. Maria An¬
im Eartorl, alt 44 % r K» «od, Anng

IZ5
Katharlna Mayerin , alt 6r I . , E. R.
eod . Elisabeth« Augusta Hübnerin , alt 57I . , E. R. Den azten : JuliuS SprleS«
len , alt 52 I . ', K. eod. Katharina
Straßerin , alt 72 I . K. eod . FriedrichStoll , alt 8 Monat, E. R. Den abten :
Friedrich Matthäus Klippel, alt zz£ I . ,E. L. Den 27ten : Jakob Burk , alt 6z
I . » E. R. eod . Josephs, unehelich, alt
5 Wochen , K.

Verehelichte : Den 2zten April : KasparMaurer , städtischer Lieutenant, Br . u .
Mehkhändler , mit Anna Maria Müllerin,eod . Ludwig Drneste , franzöfSprachmet-
ster , mit Magdalena Heblln. Den28ten :
Joh. Jost , Br . u . Zimmermann , mit An¬
na Katharina Erlein. eod. AdamNerbel,
Betsaß , mit Anna Katharina Henzelin .eod. Wilhelm Schröder , Beisaß , mir Elk,
sabetha Geterln. Den 29ten : Heinrich Ro¬
sen , Br. u. Handelsmann , mit Joseph«
Ctienne . «od . Philipp Leveber , mit Bar¬
bara Melcherin.
Heidelberger Kirchenbuchs , Auszüge.

Gebohrne : den 7ten April : Joh. Peter,
Vater Joh. Philipp Sittel , Br . » . Schuh¬
macher , E . R . eod . Johann , Vater
Joh . Christian Lösch , Kurschmted, E. R >
Den 8ten : Franz Anton, Vater KarlKaS -
par Holzbach , E. R . «od . Joh . Adam ,Vater Joh . Jakob Heid , Br . und Weber,C. L. Den uten : Joh. Friedrich , Va¬
ter Peter Müller , Pfalzbadischer Jäger,
K. eod. Georg Daniel , Vater Joh.
Frkeö , Br . u. Fischer , E. R . Den lZten :
Joh . Valentin : Vater Br . Georg Anron
Rittmann , K. Den rzteu : Karl August ,
Vater Peter Krings , K. Den lyten :
Apollonia , Vater Rudolph Heinrich Bester ,
Beisaß , K. eod. Franz Jakob , Vater
Franz Joseph Setbrrt , Betsaß, K. Den
2iten : Joseph Wilhelm , Vater Michael
Steinwarz , kurf. badischer AmtSkommiffa -
riuS , K . eod. Phillppina Wilhrlmina,
Vater Georg Philipp John, Br . u. Schuh¬
macher , E. L. Den azten : Elisabeth«
Snfanng , Pater Christoph Werner , Br.
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« . Säckler , C . L. Den24ten : Franziska
Eiisabecha , Baker Br . Laurenz Braun ,
K. Den 2 -kten : Joh . Adolph , Vater Br .

Matthäus Dümmig , K.
Gestorbene : Den gten April : Theresia

Storaksln , alt 78 I -, K . Den 6ten Maxi¬
milian Joseph , unehelich , a !t i I . , K.

Den Zten : Katharina Bohrmännin , alt

HtJ . , E . R . eod , Joseph Roth , alt

i I . , E . L . eod . Joh . Lutz , alt — E .

L . Del « loten : Maria Eli -
'abetha Wil¬

helm ! , alt 65 I . , E . R . Den uken :

Joh . Christian Berg , alt z6 I . , E . L .

Den i4ten : Georg Michael Strobel , alt

54 I . , E . L . « od , Regina , unehelich, alt

4 Monate , E . L . Den ivten : Michael

, Ktrbche , kurpfälzischer vensionirter Haupt¬
mann , alt 80 3 - , K. eod . Theresia
Benscherin , alt 66 I . , K . Den — An¬

na Christin « Clvrmännin , alt ZZ4 I ,
Q . R . Den roten : Joh . Peter Spengel ,

. alt i | I . , K . eod . Joh . Jakob Grauer ,
alt 25 I ., E . L . Den rzten : Joh . Chri¬

stoph Brunner , alt Z I . , E . L . « oä . Ma¬

ria Elisadetha Grammin , alt 64 I . E .
R . Den rpten : Magdalena Hellin , alt

— K. Den rbtrn : Joh . Friedrich Eppler ,
alt i ^ J . , E . R . De » 27» » : Christin «

Sabina Ammonin , alt 60 I . , E . R .

«vä . Susauna Wetgertin , alt 40 I . , E . L.

Merehelichte : Den24tenFebruar : Jakob

Friedrich Eisengrein , Br . u . Metzger , mit

Katharina Henriette Schafin . ,Den Zten
März : Joh . Heinrich Kofel, Br . u. Steln -

bauer , mit Karolina Hertzin . Den igten :
Tobias Schulz . Br . u . Messerschmied, mit

Katharina Philipp !»« Schrodrin . Den
rrten April : Perer Dominik Schneider ,
mit Katharina Stapferin . eod . Friedrich
Maxguewiz , Beisaß , mit Margaretha
Stecklerin .

Bruch aler Kirchenbuchs - Auszüge .

Gebvhrnr : Den iten April : Magdalena ,
Barer Joseph Schmer , Br . n . Schneider .
De » Z .' cn : Dem Br . u. Schuhmacher
Georg

' Burkart eine Tochter . Den gten :

Dem Br . u . Handelsmann Franz Baltha¬

sar Abel eine Tochter , eod . Joseph , Va¬
ter Paul Schneider , Br . u. Schuhmacher .
Den Zten : Dem Sekretär Franz Simm «
ler eine Tochter , eod . Dem Br . Lorenz
Knopp One Tochter , eod . Dem Adam
Meidner ein Sohn . eod . Margaretha ,
unehelich. Den »tcu : Dem Br . u . Schuh¬
macher Matthäus Karolus ein Cohn .
Den roten : Jakob , Barer Br . Krispin
Kelbert . Den Uten : Franz Anton , Va¬
ter Br . Martin Brettle . eod . Franz
Georg , Vater Br . Franz Duttenhofer .

Gestorbene : Den 2ten April : Michael

Fleitz , alt 40 I . eod . Elisabeths Gassen«

reiterin , alt 82 I . eod . Hektor , unehe¬

lich , alt 4z Tage . Den zten : Patriziuö
Zink , alt 20 I . Den zten : N . Wtaty ,
alt 11 Monat . Den 7ten : N . Wurm ,
alt 24 I . o° d . kil. Kälbeltn , altzJ . Den

Uten : Juliana Heckerin : alt 2 I .

iktualienschatzung .

Städte

Monat Kruchten per Mltr im Mittelpreis Brod Fleisch das Pfund g

1
krß c Korn

st. skr.

Gerst

frjft .

Spelz

st. jkr.

Kern

st.>kr .

Haber

st -Ikr.

Kund
Brod
4M

kr.

Weck
für
1 kr .
Lotb

Gem.
Brod
Lrkr .
Lotb

Ochsen

kr.

Kalb

kr.

Hamel

kr.

schwel «
ncn
kr.

Manheim 1 25 6 >20 5i59 5 ( io/io j— 3l3B 6 !4 94 . 8i 10 5

Heidelberg 2Z ^ i 34 5U4 4l5 ^ 9l59 3l 9 I2j b\ 16 84 9 9i 5

Bruchsal — <1 $ bl45 5l3 ° 5 >32 ! 2 | - 3l45 9 a 6 »5 84 7 8 10 -

Breiten - 2Z - J - 4l3b 5l3o - 1- - 1- — — — — — — — -

Odenhcim — - I - - l - l- l - - 1- — -
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